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Krems gedenkt der Opfer des „Massakers von Stein“ 

Gedenkfeier am 12. April um 15 Uhr am Friedhof Stein 

 

Krems – Die Stadt Krems lädt am Sonntag, 12. April, zur Gedenkfeier für die 

Opfer des „Massakers von Stein“ ein. Beginn ist um 15 Uhr am Friedhof Stein, 

mit anschließendem Marsch zum Griechendenkmal und zur Justizanstalt. 

Gemeinsam mit Vertreter:innen aus Politik, Opferverbänden und der 

Zivilgesellschaft wird der mehr als 400 Menschen gedacht, die in den letzten 

Tagen des Zweiten Weltkriegs Opfer nationalsozialistischer Gewalt wurden. 

Die Gedenkveranstaltung steht im Zeichen des Erinnerns, des Innehaltens und der 

historischen Verantwortung. Im April 1945 wurden in und rund um die Strafanstalt 

Stein zahlreiche Häftlinge von SS-Einheiten und lokalen NS-Anhängern ermordet – 

ein Verbrechen, das zu den schwerwiegendsten der NS-Zeit in Niederösterreich 

zählt.  

Bürgermeister Mag. Peter Molnar betont die Bedeutung des gemeinsamen 

Erinnerns: „Das Gedenken an die Opfer ist untrennbar mit unserer Verantwortung für 

die Gegenwart und Zukunft verbunden. Es erinnert uns daran, wachsam zu bleiben 

und für Menschlichkeit, Demokratie und Zusammenhalt einzustehen.“ 

 

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, an der Gedenkfeier teilzunehmen und ein 

gemeinsames Zeichen des Erinnerns zu setzen. 
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